
Weinstadt ist neuer
DFB-Stützpunkt

Fußball: Nachfolger des TV Oeffingen

Anbindung der Sportanlagen und einige
aktuelle Stützpunktrainer, die sich im Ge-
lände in und um Benzach bestens ausken-
nen. Dazu kommt ein starker Rückhalt
durch den aktuellen neuen Großverein SG
Weinstadt und durch die Stadt.

So treffen sich nun beinahe wöchentlich
über 80 Kicker – männlich und weiblich –
aus der Region von U 12 bis U 15 in Ben-
zach, um ihr fußballerisches Können zu ver-
bessern und womöglich irgendwann einmal
in der Bundesliga oder sogar der National-
mannschaft aufzutauchen. Es wären nicht
die Ersten.

(sun). Seit dieser Saison sind die Sportanla-
gen in Weinstadt-Benzach offizieller DFB-
Stützpunkt. Die offizielle Eröffnung aller-
dings erfolgte erst jetzt.

Bisher beherbergte der TV Oeffingen den
Rems-Murr-Stützpunkt. Doch der musste
aufgegeben werden wegen dringender Sa-
nierungs- und Baumaßnahmen. Gute Grün-
de für Weinstadt gab es genug: Ein optima-
les Trainingsgelände mit Rasenplatz,
Kunstrasenplatz und Laufbahnen, eine
gute jahrelange Jugendarbeit - die auch
schon von der Egidius-Braun-Stiftung aus-
gezeichnet wurde, eine sehr gute öffentliche

Der DFB-Stützpunkt Rems-Murr ist von Oeffingen nach Weinstadt umgezogen. Das Bild zeigt einige der
Verantwortlichen bei der offiziellen Eröffnung, von links: Klaus Silbernagel (Vorstandsvorsitzender SG
Weinstadt), Andreas Berkowitsch (Fußball-Jugendleitung SGWeinstadt), Martin Wundrak, Fußball-Abtei-
lungsleiter, die DFB-Stützpunkttrainer Markus Weiß und Roland Pfender r sowie Karl-Heinz Preget, Leiter
des Sportamts der Stadt Weinstadt.

Bezirksliga-Spitzenspiel im Pokal
Fußball-Bezirkspokal: Vierte Runde amMittwoch / Nachholspiel aus Runde drei: Nellmersbach – Kaisersbach

Genug zu tun hatte Nellmersbach-Torwart Adrian Schad amWochenende beim Spiel gegen die SV Remshalden (Naoufel Jaouadi). Am Ende stand ein Sieg. Und
das hat sich der TSV auch für das Pokalspiel gegen den SV Kaisersbach vorgenommen. Bild: Layher

SV Allmersbach, TSV Haubersbronn - TSG Backnang
II, KTSV Hößlinswart - SV Breuningsweiler, Großer
Alex. Backnang - TSV Schlechtbach, FV Sulzbach/
Murr - VfL Winterbach, Iraklis Waiblingen - SC Ur-
bach II (Mi 19.30), VfR Birkmannsweiler - TB Bein-
stein (Mi 20, Kunstrasenplatz in Höfen).

stockt und dabei gleich den Bezirksligisten
SV Unterweissach aus dem Wettbewerb ge-
worfen.
Bezirkspokal, 3. Runde: TSV Nellmersbach – SV Kai-
sersbach (Mi 19.30). 4. Runde: SV Breuningsweiler II -

TB Beinstein (Vierter der A I) ausrechnen.
Iraklis Waiblingen (B I) empfängt den SC
Urbach II (B IV). Allerdings haben die Ur-
bacher schon einmal die zweite Mannschaft
kräftig mit Spielern aus der Ersten aufge-

(gni). Der Fußball-Bezirkspokal geht am
Mittwoch in die vierte Runde – und
beendet gleichzeitig erst die dritte. Die
Bezirksligisten TSVNellmersbach und
SV Kaisersbach spielen aus, wer dann
beim SV Hegnach antreten darf.

Die Drittrundenpartie ist damit gleichzeitig
das interessanteste Spiel des Abends. In
Nellmersbach treffen immerhin der Be-
zirksliga-Tabellenführer und der Drittplat-
zierte aufeinander. Angesichts der Nell-
mersbacher Dominanz liegt die Favoriten-
rolle klar bei den Gastgebern.

Bereits eine Runde weiter ist der SV
Breuningsweiler, Pokalverteidiger und
Zweiter der Bezirksliga. Der muss zum A-
Ligisten KTSV Hößlinswart und ist dort
eindeutiger Favorit. Seine zweite Mann-
schaft erwartet gleichzeitig Bezirksligist
SV Allmersbach. Für den SVB II stehen die
Chancen deutlich schlechter, allerdings hat
er es auch in der vergangenen Saison schon
bis ins Halbfinale geschafft.

Leichtere Aufgabe für
den VfLWinterbach

Zwei weitere Bezirksligisten sind noch im
Rennen. Der TSG Backnang II wird es der
TSV Haubersbronn (Kreisliga A I) schwer-
machen, der VfL Winterbach hat es beim
FV Sulzbach-Laufen II (Kreisliga B V)
deutlich leichter.

Ligainterne Duelle gibt es in Backnang,
Birkmannsweiler und Waiblingen. Der
Große Alexander Backnang führt die B II
an und empfängt den TSV Schlechtbach
(Vierter der B I), der VfR Birkmannsweiler
darf sich in seiner aktuellen Verfassung
(Drittletzter der A I) kaum etwas gegen den

Völlig überraschend kommt die Nach-
richt nach den jüngsten Ergebnissen

nicht: Die SV Winnenden hat ihre Mann-
schaft zurückgezogen, allerdings ledig-
lich die Zweite, derzeit abgeschlagener
Letzter in der Kreisliga B IV. Team eins
ist Vorletzter der Kreisliga A I und verlor
am Wochenende mit 0:26 beim FSV
Waiblingen.

�

Mit 48 Mannschaften in acht Gruppen
bei den D-Junioren und 24 Mann-

schaften in vier Gruppen bei den D-Ju-
niorinnen startet am Sonntag die dritte
Runde im VR-Cup, die erste auf Ver-
bandsebene. Vier Mannschaften aus
dem Bezirk Rems-Murr sind noch im
Rennen. Da allerdings nur die Sieger
der verschiedenen Gruppen das Finale
am 19. November in Ellwangen errei-
chen, wird es für sie sehr schwer werden,
das Finale zu erreichen. So stehen Be-
zirkssieger TSV Strümpfelbach in Weil-
heim/T. (10.30 Uhr) als Gegner die TSG
Backnang, VfR Aalen, TSG Hofherrn-
weiler und der SV Göppingen gegen-
über. Der FSV Waiblingen spielt am glei-
chen Spielort (14 Uhr) gegen den FSV
Hollenbach, TSG Nattheim, FC Eislin-
gen, SGM Pfedelbach und TV Nellin-
gen. Die Juniorinnen der TSG Backnang
sind in Magstadt (10.30 Uhr) im Ein-
satz. Ihre Gegner sind SGM Oberes Ne-
ckartal, TSVgg Plattenhardt, SB As-
perg, SGM Weikersheim und TSV Tal-
heim.

SVWinnenden II
abgemeldet

SGi Welzheim mit Saisonauftakt zufrieden
Bogenschießen: SK Fellbach-Schmiden muss zulegen

ten Mannschaften der Südgruppe gehört.
Auf hohem Niveau (60:59, 58:59, 57:59,
59:57, 57:58) hatten die Oberbayern erst im
fünften Satz das Glück auf ihrer Seite. Zum
Abschluss gab es noch ein 6:0 gegen Gastge-
ber Ebersberg. Welzheim steht mit 9:5 Zäh-
lern auf Tabellenplatz drei, punktegleich
mit Villingen-Schwenningen (Zweiter) und
Östringen (Vierter). Tacherting führt klar
mit 14:0 Punkten.

Nicht optimal verlief der Wettkampftag
für die SK Fellbach-Schmiden. Bereits im
ersten Match mussten Nicole Müller, Kai
Müller und Jessica Hägele alle Kräfte auf-
bieten, um gegen Östringen noch ein Unent-
schieden zu erreichen. Dann folgen drei
Niederlagen in Serie. Ein hart umkämpftes
Fünfsatzmatch gegen den PSV Reutlingen
brachte mit 7:3 noch einmal zwei Punkte
auf der Habenseite der Fellbacher, bevor

die beiden letzten Matches abermals abge-
geben werden mussten.

Der Klassenerhalt ist das Ziel der zweiten
Welzheimer Mannschaft in der Regionalliga
Südwest. Nach dem ersten Wettkampftag
aber steht die SGi auf Tabellenplatz zwei
mit der besten Satzdifferenz aller acht
Mannschaften und nur einen Zähler hinter
Tabellenführer Zell im Wiesental. Die SGi-
Junioren Jonathan Schaaf, Jannic Röger
und Robin Uhrich, an diesem Wettkampf-
tag unterstützt durch Erstligaschütze Jeff
Henckels, überzeugten bei ihrem ersten
Saisonwettkampf im saarländischen
Büschfeld auf der ganzen Linie. Sie erreich-
ten fünf zum Teil deutliche Siege, unterla-
gen nur Zell mit 4:6. Schießen die Welzhei-
mer Youngsters auf diesem Niveau weiter,
kann das Ziel des reinen Klassenerhalts
durchaus noch einmal überdacht werden.

tian Weiss und Sven Herzig alles daranset-
zen, um nach einem nicht überzeugenden
Fünfsatzmach (55:55, 59:53, 55:55, 55:55,
57:54) doch noch zwei Punkte für sich zu
verbuchen. Einen Lichtblick gab’s erst im
zweiten Match gegen Neumarkt. Das Welz-
heimer Trio erzielte mit 59 und 58 Ringzah-
len, wie sie in der ersten Liga zu erwarten
sind, und gewann mit 6:2. Gegen den star-
ken Aufsteiger Villingen-Schwenningen,
der nach drei Sätzen schon wie der sichere
Sieger aussah, steigerten sich die Welzhei-
mer ebenfalls und holten noch ein 5:5.

Gegen Fellbach-Schmiden gewann Welz-
heim mit 6:4, bevor es gegen Östringen mit
2:6 und die FSG Tacherting, die all ihre
Matches gewann, mit 4:6 zwei Niederlagen
setzte. Insbesondere gegen Tacherting zeig-
te sich aber, dass das SGi-Team trotz des
Trainingsdefizites nach wie vor zu den bes-

(wdt). Die Bogenschützen der SGi Welz-
heim können mit dem Saisonauftakt zufrie-
den sein. Team eins der SGi steht nach vier
Siegen und einem Unentschieden auf Ta-
bellenplatz drei der 1. Bundesliga. In der
Regionalliga Süd-West erkämpfte die SGi
Team II Tabellenplatz zwei. Die SK Fell-
bach-Schmiden dagegen muss sich in der 1.
Liga nach fünf Niederlagen mit dem vor-
letzten Tabellenplatz begnügen.

Manfred Baum hatte es im Vorfeld des
ersten Wettkampftages bereits angedeutet:
„Es wird in der 1. Liga in dieser Saison kein
Selbstläufer für uns. Die Konkurrenz hat
aufgeholt, unsere Jungs haben berufs-, stu-
dien- und verletzungsbedingt ein erhebli-
ches Trainingsdefizit.“ Der Erste Vorsit-
zende der SGi Welzheim sollte recht behal-
ten. Bereits im ersten Match gegen den PSV
Reutlingen mussten Simeon Schaaf, Chris-

Sport in Zahlen
2. VfL Waiblingen II 3 112:61 4:2
3. SG Heumaden-Sillenbuch 4 112:109 4:4
4. KSG Gerlingen 2 45:38 2:2
5. TSV Alfdorf/Lorch II 3 68:77 2:4
6. TSV Rudersberg 3 70:99 2:4
7. TV Stetten 4 64:148 0:8

Männliche B-Jugend, Bezirksliga
1. EK Winnenden 5 137:88 10:0
2. HSG Oberer Neckar 5 118:113 8:2
3. TV Bittenfeld II 4 100:95 6:2
4. SG Weinstadt 2 54:31 4:0
5. VfL Waiblingen 5 110:119 4:6
6. SF Schwaikheim 5 120:120 4:6
7. HSG Gablenberg-Gaisburg 3 65:80 2:4
8. SV Remshalden 4 78:95 0:8
9. JSG Hohenacker-Neustadt 5 128:169 0:10

Männliche B-Jugend, Bezirksklasse
1. TSF Welzheim 5 117:74 10:0
2. Hbi Weilimdorf/Feuerbach 4 97:62 8:0
3. SV Stuttgarter Kickers 5 108:90 8:2
4. HSG Ca./Münst./M.-E.-See 6 127:114 6:6
5. HSG Winterbach/Weiler 4 99:89 4:4
6. EK Stuttgart 5 119:104 4:6
7. HSC Schmiden/Oeffingen II 2 34:49 0:4
8. SG Schorndorf 4 68:126 0:8
9. TV Stetten 5 62:123 0:10

Männliche B-Jugend, Kreisliga A
1. HSV Stammh./Zuffenh. 5 134:71 10:0

SG Heumaden-Sillenbuch 5 131:105 10:0
3. EK Winnenden II 6 150:118 8:4
4. TV Obertürkheim 5 124:127 6:4
5. MTV Stuttgart 5 116:100 4:6
6. SV Winnenden 5 93:111 4:6
7. VfL Waiblingen II 5 118:105 4:6
8. HSG Gablenb./Gaisburg II 5 89:132 0:10
9. SG Weinstadt Handball II 5 63:149 0:10

Männliche C-Jugend, Bezirksliga
1. HSC Schmiden/Oeffingen 4 102:44 8:0
2. SG Weinstadt Handball 3 84:48 6:0
3. SV Stuttgarter Kickers 4 88:81 6:2
4. HSG Ca./Münster/M.-E.See 3 55:76 2:4
5. EK Winnenden 3 56:70 2:4
6. VfL Waiblingen 3 59:62 2:4
7. TV Stetten 4 83:83 2:6
8. HSG Winterbach/Weiler 4 61:124 0:8

Männliche C-Jugend, Bezirksklasse
1. SF Schwaikheim 3 86:59 6:0
2. SG Weinstadt II 4 90:73 6:2
3. TV Bittenfeld II 2 69:51 4:0
4. JSG Hohenacker-Neustadt 4 100:97 4:4
5. HSG Oberer Neckar 3 65:83 2:4
6. SV Remshalden II 4 96:100 2:6
7. HSC Schmiden/Oeffingen II 1 12:27 0:2
8. SG Schorndorf 3 60:88 0:6

Männliche C-Jugend, Kreisliga A
1. Hbi Weilimdorf/Feuerbach 4 91:71 8:0
2. TSV Alfdorf/Lorch 3 60:55 4:2
3. HSG Gablenberg-Gaisburg 3 54:48 4:2
4. MTV Stuttgart 3 54:46 4:2
5. KSG Gerlingen 2 28:32 0:4
6. SV Fellbach II 2 28:44 0:4
7. SC Korb 3 49:68 0:6

Ergebnisse der SG Weinstadt
Kay Lederer (Jg. 01): 5. 200 m Brust in 2:45,71; 6. 100
m Brust in 1:15,67 (BZ). Nora Radke (Jg. 04): 3. 800 m
Freistil in 10:44,14 (BZ); 5. 200 m Freistil in 2:27,31
(BZ); 7. 400 m Freistil in 5:12,26 (BZ); 7. 200 m Brust
in 3:08,89 (BZ); 8. 100 m Brust in 1:28,34 (BZ); 200 m
Lagen in 2:55,13 (BZ). Simon Renz (Jg. 01): 5. 100 m
Brust in 1:14,68 (BZ).

Handball
Weibl. B-Junioren, Baden-Württemberg-Oberliga

SG Kappelw./St. - SV Allensbach 30:23

1. BBM Bietigheim 5 170:118 10:0
2. SG Kappelw./St. 5 149:112 8:2
3. SF Schwaikheim 5 135:111 8:2
4. HSG Rottweil 6 172:141 8:4
5. TuS Schutterwald 6 152:144 8:4
6. TSG Ketsch 6 160:150 5:7
7. SV Allensbach 6 149:164 4:8
8. TV Brühl 6 145:162 4:8
9. TV Nellingen 6 145:166 3:9

10. FA Göppingen 7 132:241 0:14

Weibl. C-Junioren, Verbandsklasse, St.2

SG Weinstadt - Dornbirn/Schoren 22:19

1. TV Nellingen 6 213:86 12:0
2. HSG Albstadt 6 124:144 8:4
3. SG Weinstadt 6 111:158 4:8
4. Dornbirn/Schoren 6 97:157 0:12

Weibl. C-Junioren, Verbandsklasse, St.5

JSG Deizisau-Denkend. - HSG NTW 30:15

1. JSG Deizisau-Denkend. 6 144:103 11:1
2. HSG BB/Sifi 6 136:102 7:5
3. SV Remshalden 6 165:126 6:6
4. HSG NTW 6 67:181 0:12

Männliche A-Jugend, Bezirksliga
1. SV Remshalden 3 114:65 6:0
2. TSV Alfdorf/Lorch 3 83:72 6:0
3. EK Winnenden 4 122:100 6:0
4 SF Schwaikheim 3 79:70 4:2
5 TV Bittenfeld II 1 28:22 2:0
6 Hbi Weilimdorf/Feuerbach 3 62:87 0:6
7 SG Weinstadt 3 59:99 0:6
8 JSG Hohenacker-Neustadt 4 96:128 0:8

Männliche A-Jugend, Bezirksklasse
1. SG Schorndorf 4 110:91 8:0
2. SV Stuttgarter Kickers 3 106:84 6:0
3. HSG Oberer Neckar 3 78:74 4:2
4. SV Winnenden 4 118;105 4:4
5. TV Obertürkheim 4 88:99 3:5
6. HSK Urbach-Plüderhausen 4 101:114 3:5
7. EK Winnenden II 4 105:117 2:6
8. SV Fellbach II 4 84:106 0:8

Männliche A-Jugend, Kreisliga A
1. MTV Stuttgart 5 144:83 10:0

Schwimmen
Württembergische Kurzbahn-Meisterschaften in Ne-
ckarsulm

Ergebnisse des VfL Waiblingen
Mattia Nardi (Jg. 06): 1. 100 m Rücken in 1:20,06 min.;
1. 200 m Rücken in 2:54,03 (Bestzeit); 1. 100 m
Schmetterling in 1:24,35 (BZ); 2. 400 m Freistil in
5:33,78 (BZ); 2. 100 m Freistil in 1:11,80 (BZ); 2. 200 m
Freistil in 2:38,95; 3. 200 m Lagen in 2:57,91 (BZ); 3.
100 m Brust in 1:36,41. Felix Hemmeter (Jg. 05): 3. 200
m Brust in 3:12,63 (BZ); 3. 100 m Brust in 1:31,25; 8.
200 m Lagen in 3:02,88. Isabel Blasius (Jg. 05): 3. 100
m Freistil in 1:10,01 (BZ); 4. 800 m Freistil in 11:40,41
(BZ); 5. 400 m Lagen in 6:43,90 (BZ); 7. 400 m Freistil
in 5:33,37 (BZ); 7. 200 m Brust in 3:27,46 (BZ). Saskia
Blasius (Jg. 05): 5. 800 m Freistil in 12:09,31 (BZ); 6.
200 m Brust in 3:22,41 (BZ); 8. 100 m Brust in 1:33,10
(BZ). Kim Emely Herkle (Jg. 03): 1. 200 m Lagen in
2:22,92 (BZ); 1. 100 m Brust in 1:12,91 (BZ); 2. 100 m
Brust offenes Finale in 1:12,40 (BZ); 1. 200 m Rücken
in 2:22,14 (BZ); 1. 200 m Freistil in 2:10,14 (BZ); 1. 100
m Rücken in 1:06,63 (BZ); 5. 100 m Rücken offenes Fi-
nale in 1:05,58 (BZ); 200 m Brust in 2:37,42 (BZ); 1.
400 m Lagen in 5:14,92 (BZ); 2. 100 m Freistil in
1:00,01 (BZ); 3. 50 m Brust in 0:34,16 (BZ); 3. 50 m Rü-
cken in 0:30,18 (BZ); 6. 50 m Freistil in 0:27,34 (BZ).
Chiara Holzwarth (Jg. 03): 4. 400 m Lagen in 5:40,12
(BZ); 5. 800 m Freistil in 10:34,26 (BZ); 7. 100 m Rü-
cken in 1:14,76 (BZ); 9. 400 m Freistil in 5:09,09 (BZ).

Ergebnisse des TSV Neustadt
Sarah-Marie Bodenstein (Jg. 05): 3. 400 m Lagen in
6:12,94 (BZ); 2. 200 m Schmetterling in 3:10,91 (BZ); 4.
100 m Schmetterling in 1:24,86; 6. 400 m Freistil in
5:29,07 (BZ); 6. 100 m Freistil in 1:11,82 (BZ); 6. 200 m
Lagen in 2:55,50 (BZ). Nina Gendig (Jg. 03): 10. 200 m
Rücken in 2:43,36 (BZ); 5. 100 m Rücken in 1:14,44
(BZ). Louis Heim (Jg. 04): 1. 400 m Freistil in 4:46,55
(BZ); 3. 200 m Brust in 2:55,47 (BZ); 2. 100 m Freistil
in 1:04,96 (BZ); 2. 200 m Lagen in 2:36,18 (BZ); 2. 100
m Brust in 1:21,38 (BZ); 1. 200 m Freistil in 2:15,20
(BZ). Jonas Klar (Jg. 02): 8. 100 m Rücken in 1:08,01
(BZ); 8. 200 m Rücken 2:25,73 (BZ). Heidi Kluge (Jg.
05): 1. 400 m Lagen in 5:50,73 (BZ); 1. 100 m Schmet-
terling in 1:16,66; 1. 200 m Rücken in 2:39,97 (BZ); 4.
400 m Freistil in 5:13,83 (BZ); 1. 100 m Rücken in
1:14,30; 1. 100 m Freistil in 1:06,58 (BZ); 1. 200 m La-
gen in 2.42,61 (BZ). Benjamin Polster (Jg. 02): 5. 1500
m Freistil in 19:42,07 (BZ). Tim Polster (Jg. 00): 2. 400
m Lagen in 5:00,04 (BZ); 4. 400 m Freistil in 4:23,46
(BZ); 2. 200 m Lagen in 2:20,38 (BZ); 6. 200 m Freistil
in 2:04,08 (BZ). Justin Rimmer (Jg. 04): 4. 100 m Frei-
stil in 1:07,14 (BZ); 9. 200 m Lagen in 2:50,59 (BZ); 7.
200 m Freistil in 2:25,75 (BZ). Melissa Rimmer (Jg. 05):
5. 200 m Freistil in 2:37,76 (BZ); 10. 400 m Freistil in
5:37,81 (BZ); 7. 100 m Freistil in 1:13,05 (BZ). Wenly
Tu (Jg. 00): 7. 50 m Freistil in 27,44; 3. 100 m Schmet-
terling in 1:10,40; 10. 50 m Schmetterling in 29,92; 3.
100 m Freistil in 1:00,38. Liam Weber (Jg. 03): 2. 400 m
Freistil in 4:31,19; 10. 100 m Lagen in 1:03,85; 1. 100 m
Freistil in 56,30 (BZ); 1. 200 m Lagen in 2:16,15 (BZ);
1. 100 m Brust in 1:12,16 (BZ); 1. 100 m Schmetterling
in 1:04,15 (BZ); 2. 200 m Freistil in 2:02,60 (BZ).

Schach-Landesliga, Ostalb. Eine herbe
1,5:6,5-Schlappe hat Tabellenführer SV
Schorndorf beim Heimspiel gegen den
bislang punktlosen Konkurrenten SC
Grunbach II hinnehmen müssen.

Dabei sah es lange zumindest ausgegli-
chen aus nach einem raschen Remis von
Rasmus Förster und Rainer Kindsvater.
Arthur Ullrich, Erik Jenner und Martin
Pfrommer hatten sich gegen Michael
Graf, Peter Morlock und Christoph
Gritsch vielversprechende Positionen er-
arbeitet, aber letztlich holte nur Ullrich
den Punkt, während die Mannschaftska-
meraden ihre Stellungen trotz gegneri-
scher Zeitnot verdarben. Ebenfalls leer
aus gingen auf Schorndorfer Seite José
Pavon-Garcia gegen Rainer Lenz und
Benjamin Janko nach wechselvollem
Spiel gegen Jonas Hetz. Helmut Eng-
brecht unterlag gegen Andreas Schnabel
im Endspiel wie auch Lev Kivaiev gegen
Thomas Fischer. Grunbach hat damit den
Anschluss ans Mittelfeld geschafft,
Schorndorf ist nun Tabellendritter.

Schlappe gegenden
Tabellenletzten
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